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Bei öfteren Wiederhelun»
gen'wird entsprechender

Rekelt gewährt.

Leueranzeigen kn Seh-
nungsenzeiger» erden nech

vebereinkunft derechnet.
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und

Gchriftleitu « g:
Audenstreß, 1. Fernfpr. ».

weites Blatt.
Die Polarhexe.
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,p,right ISid by A. Wethe. Leipzig.
. Frau schauderte. Wie mühselig
; Leben, wie noch mühseliger das

e es sich leichter gedacht. Aber
L ©cicmfe an ihren Jungen , der sich
yLfi der sie immer wieder auf-
"wen'n schon die Glieder versagten.
’j6eI __ das fühlte sie — war auch

Axaft gebrochen — nun war es

Und die Karfreitagsnacht ging zu Ende.
Christabel sah sie mit starren , offenen Au¬

gen schwinden. Sie dachte daran , wie einst der
Heiland an diesem Tage das Kreuz der ganzen
Menschheit aus sich genommen, um still und
klaglos seinen Leidensweg zu vollenden . Und
es war ihr , als erstarke ihr verzweifeltes Herz
in den Gedanken an die „Via ps 8sioni 8", die
einst der Gottessohn durchmessen.

War nicht nach langer , dunkler Erabes-
nacht ihm und der Welt ein herrliches Ostern
erblüht?

pei»enb schleppte sich Christabel unter
»jeden. Die Zähne schlugen ihr hör-
seinander. Das Feuer auf dem Herd
I Eilöschen. Christabel wagte nicht,
plz auszulegen. Auch der Brennvorrat
iAde. — Schon hatten sie angefangen,
stje abzureißen und zu verfeuern , auch
ten im Schuppen waren schon ins
M>andert. Nun blieb nur noch der
* Tisch und der Schlitten . Dann aber
das letzte Hilfsmittel , vielleicht doch

warts zu kommen, vernichtet,
iesdenn wirklich keinen Ausweg?

oel richtete sich mühselig auf . ' Nein,
..sie nicht verzweifeln . Schwerfällig
jie jum Herd und schürte noch einmal

men, zagend schob sie einige der letzten
ein die Glut.

WM daß die Männer morgen noch
lochchten, an der Küste nach Treibholz

li! Vielleicht würde ihr Weg ge-

„Auferstehen, ja auferstehen wirst du, mein
Leib, nach kurzer Ruh ", zog es durch ihre Seele.

Und sie dachte an Nils in dem weichen
Schnee da draußen.

Ob auch ihm ein Ostern tagte ? Ob sein
armes , gemartertes Herz erwachen würde zum
neuen Leben?

Christabels Gedanken begannen sich zu ver¬
wirren . Sie merkte nicht, daß das Feuer tief
herabgebrannt war , daß ein eisiger Wind
pfeifend durch die Hütte fegte. Sie hatte nur
die Empfindung : „Jetzt kommt das Ende !"

Wie ein Stein wälzte es sich schwer und
schwerer auf ihre Brust . Die Fellkleider be¬
engten sie, als muffe sie ersticken. Sie wollte
sich von ihrem Lager erheben, aber ihr fehlte
die Kraft , sie wollte die Gefährten rufen,
aber die Stimme versagte ihr . Sie wollte
beten — sie vermochte es nicht. Nur der
Name des Kinds drängte sich von ihren Lip¬
pen. Und dann noch ein anderer Name : Ekke
Sörnsen , dem sie vertraut , der sie erretten
sollte aus Not und Gefahr.

Mit Anstrengung richtete sich Christabel
in die Höhe. Verstört lauschte sie hinaus in
die große Stille.

Was war das nur , was da so gespenstig
näher kam, War das der Tod ? Nein ! Ein

Raubtier vielleicht, das in die Hütte brach,
nach Beute lüstern?

Christabel schaute sich nach ihrer Waffe um.
Ihr Gewehr lehnt« da drüben an der Wand,
aber sie fühlte sich zu schwach, zu ohnmächtig,
um aufzustehen.
Angstvoll lauschte Christabel hinaus . Klang
das nicht wie Hundegrbell ? Wie Stimmen?

Mit Aufbietung ihrer letzten Kraft erhob
sich das junge Weib . Wankend sah sie noch
wie die Hüttentür aufgerisien wurde , und mit
dem Schrei : „Ekke Sörnsen !" taumelte sie dem
Norweger entgegen.

den Männer mit dem Fangmann und dem
Eislotsen in feierlichem Schweigen. Scheu,
voll Ehrfurcht , sahen sie auf die Frau , die so
Schweres erduldet . Dann traten sie mit Erik
de Bold und Osten leise in den Hintergrund
der Hütte , während Ekke Sörnsen erschüttert
nach den Einzelheiten des tragischen Ereig-
nisies fragte.

Ekke Sörnsen hielt einen Augenblick die
Halbohnmächtige an seiner breiten Brust
Sein Herz klopfte in rasenden Schlägen . Am
liebsten hätte er das arme Weib mit dem
so schmal gewordenen Gesichtchen heiß an sich
gepreßt und ihren Mund mit Küsten bedeckt.
Aber er begnügte sich, zart und sorglich Chri¬
stabel aufzurichten. Ihre beiden Hände er¬
greifend , sagte er inbrünstig:

„Gelobt sei Gott , daß wir nicht zu spät
kommen!"

Christabel strich sich, als müste sie sich erst
besinnen, mit der Hand über die Stirn . Sie
bemerkte es kaum, daß Maud laut aufweinend,
zu ihren Füßen zusammengesunkenwar u. lieb¬
kosend ihreKnie umfaßte , sie sah auch gar nicht
daß Erik de Bold und Osten aus der Kammer
gestürzt kamen und laut jubelnd die Fremden
umarmten , die mit dem Norweger eingetreten
waren , sie sahen nur starr vor sich hin und dann
in Mke Sörnsens strahlendes Gesicht. Wie
aus tiefem Traum erwachend, sagte sie endlich:

„Einer von uns ist nicht mehr, Ekke Sörn¬
sen, mein armer Nils ist für immer schlafen
gegangen."

Wie zerschmettert stierte der Norweger in
ChristabelsEestcht . Ergriffen standen die frem-

Christabel berichtete fast automatenhast,
dabei sah sie immer voll leiser Unruhe auf
Maud hernieder , die noch immer zu ihren
Füßen fastungslos schluchzte.

„Was will das Mädchen?" fragte Chri¬
stabel dann den Norweger , auf Maud deutend.

„Es ist ja Maud , Frau Christabel . Ohne
ste wären wir nicht hier . Wahre Wunder an
Mut und Kühnheit hat fiegeleistet, als wir
schon alle verzagten ." s

„Maud ?" fragte Christabel wie müde.
„Arme , kleine Maud ."

Sie beugte stch zu dem Mädchen hernieder,
das immer noch ihre Knie umfaßt hielt.

Unendliches Erbarmen gab sich in Christa,
bels Bewegung kund, als ihre Hand zärtlich
über die braune Stirn der Kleinen strich, die
aus dem dunklen Baschlik hervorsah.

Und mit flehendem Blick zu Ekke Sörnsen
kam es von Christabels Lippen:

„Wie soll ich es ihr nur sagen?"
Da warf Maud plötzlich wild den Kopf

zurück, und auf ihre Füße springend, fragte sie,
die nachtdunklen Augen fast zornig auf Ehri-
stabel gerichtet:

„Wo hast du denn Mister , schöne Mistis?
Maud will ihn sehen, Maud will bei ihm
sein!"

Ihre Stimme brach fast in heißemSchluchze».

Clfrt*f«ftU9 lolM

Lause sowie
auch deren Nisse Oeffentliche Impfung Büttenu. Fässer

tätet rasch und sicher
LMJSOL LANG

| D. R. P . andern . |
Ausserordentlich wirksames Mittel zur

von Ungeziefer
_ Schützengraben und
Quartier praktisch erprobt
Unschädlich für die Gesundheit n. leicht anwendbar

Zu erhalten in Apothaken and Droganieechiften
Chem.Fabrik Griesheim -Elektron

Frankfurt a. Main

'iswerk G.m .b,H.

Die öffentliche unentgeltliche Impfung der kleinen Kinder findet im
Stadtbezirk Bad Homburg am Montag den 1. Mat , nachmit¬
tags S—4 Uhr im Sitzungssaal deS Rathauses — im Hvfe
links _ im Stadtbezirk Kirdorf am Mittwoch den s . Mai er.
vormittag » 8 Uhr in dem allen Schulgebäude statt. Die zur
Gestellung ergangenen Vorladungen sind zu den Impf , und Nachschau¬
terminen mitzudringen , t v

Die Wiederimpfung findet statt für die impffüchtigen Smder der
Bürgerschule II am Montag den 1. Mai cr. vor« 10 Uhr, der Bür-
gerschuleI am Montag 1. Mai cr. vorm. 10 45 Uhr, der Kaiserin-Augusta.
Viktoria Schule am Donnerstag den 4. Mai vormtttag« 10.15 Uhr, de»
Kaiserin.Fliedrich . GymnastumS am Donnerstag den 4. Mai cr. vormit¬
tag» 11 Uhr und der Schulen de» Stadtbezirk » Kirdorf am Mittwoch
den 3. Mai cr. vormittag» 9 Uhr.

Ein nochmaliger öffentlicher Impftermin findet nicht
statt.

Bad Homburg v. d. H., den 29. April 1916.
Pollzeiverroattung.

für Wäschereien, Gärtner und Oek».
nomen geeignet zu verlaufen.
Hamburger Tognacbrennerei

Siegmund Rosenberg
1315 Dorotheenstraße 38.

In unserem Hause Kirdorferstr . 1,

4 Zimmerwohnmg
mtt allem Zubehör im 1. Stock, so.
wie 3 gimmerwotznung mit
Zubehör im 2. Stock per 1. Juli
zu vermieten. (1434

Schokoladen- & Tonservrnfadrik
„Taunus " W. Spie « & Lo»

B . m. b. H.

Bad Homburg v . d. H.
’gstrasse 151 Fernsprecher 796.

empfiehlt sich zur Lieferung von

n^ ~ eis
nr-«ment und jeder Menge. Preislisten stehen zu Diensten.

*♦♦♦

Seiten io Damen- n. Kinderhütenj
“•" • Blumen , Bänder , Federn u . t . w . ♦

£• ln grosser Auswahl . "93 i
Y0ST  Kirdorferstr . 43 . *

Nutz- u. Brennholzversteigerung
Kgl. Oberförsterei Homburg.

Montag » den 8. Mai » vorm. 10 Uhr im Gothifchhaus
Nutzholz:  Lchutzbez. Tannenwald Goldgrube und Feldberg . Distr . 1,
3 4 17  26 , 29, 30, 34, 35, 45 u. 61, Etwa: Ei . 2 rm. — l,33fm.
Nadelh.  803 St . I/IV . = 550 fm., Stangen III . 150 St . Nutzfch.
u Kvvl. 148 rm ., Etwa von 119 , Uhr ab Vrennhoizverkauf aus
den Distr . 17 und 26. Ei . Kn. 5 rm. Well. 5 Hd. Buch . Wellen 3Hd.
Rad.  Schi . u . Kppl. 93 rm., Reis. I . 73 rm. Wellen 3 Hd.

Mansardev'Wohnung
mit alle« Zubehör zu vermiete».
182 Neue Mauerstraße 5.

Elisabethenstraße 30
ist der Hinterbau bestehend au» 3
Zimmern u«d Küche nebst allem
Zubehör, mvbl. oder unmvdl. sof. zu
verm. (1167«) Zu erfr 1. Stock.

Schöne

3 &'
mit Zubehör zu vermieten (588a

Gonzenheim
Frankfurter Landstraße 43.

2. Stock U68«

Wertel Gonzenheim,
und Zubehör, Zen.

Nl totniinihi'rc iĉ ' ®a, >kleiner
>prnr halber unter Selbst.
* ,u °der auf

- weten, 1203a

* ftulb , Louisenstr. 26.

3 Zimmerwohnung
ab 1. Juli zu vermieten. 1148a

Reue Mauersttaße 3.

bestehend au» 3 —4 Zimmern mit
Zubehör ist zu verm
Elisabethenstraße 30. Zu erst. I . Et

Mansardenwohnung
Wohnung

zu vermiete« 738«
Gonzenheim, Hauptstraße 17.

mit Ga», Wasser und sonstigem Zu.
beh8r zu vermieten. (881a

Louisenstr. 24.

2 schön möbl. Zimmer
mit und ohne Küche, sowie auch
einzelne Zimmer mit elrkttisch Licht,
Gc », Wasser sofort billig abzugebe».
402« Dorotheenstraße 7.

Schöne Wohnung
von 3 bi» 4 Zimmer mit Küche,
Bad und elektr. Licht, möbliert oder
unmöbliert per sofort zu vermieten.
372a Ferdinandsplatz 8.

Eine 1293a
2—3 Zimmerwohnung

nebst Zubehör im Seitenbau zu ver»
mieten. Fischer » Haingaffe 15.

Kleine Wohnung
zu vermißten 818 a

Hettinger, Haingaffe 18.

2 Zimmerwohnung
Zu vermieten

mit Zubehör zu vermieten.
1198a Louisenstraße 5.

Schöne 2 Zimmerwohnung
mit Ga» und Wasser an bessere
kleine Familie 841a

Orangeriegaffe 4.

Laden mit Wohnung
zn vermieten
352a WaisenhauSstr. 2.
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Achtung!
„Taunurbote" vad Ksmbnrg ». b. Ksha.

1443

2  por . « erren mir moyyaar Ltnlagen , 1 Hochs, » awngarnttur best
auS Sopha, 2 Sesseln, 6 Stühlen, 1 Schreibtisch, 1 Tisch, 1 eint.
Spieaelschrank, 2 Nachttische mit Marmorplatte, 1 Kommode,
Chaiselongue, 1 Sopha, 2 Sessel sofort preiswert zu verkaufen.

Kaiser Friedrichs-Promenade 19.

Knahltorki-Knffek Hammerschmitt
Elisabethenstr. 4». Inh . Ernst Seufer

. -BSb .: ■■..
£ zur Kommunion

empfiehlt

pr. Torten , Obstkuchenu. Weingebäck.
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An unsere Leser!
Für unsere Leser empfehlen wir als Gabe bei der dem¬

nächst stattfindenden Reichsbücherwoche ein hochwich
tige » Originalwerkt , welcher uns durch die berühmten
Forscher, wie Carl Peter » — Herzog Adolf Fried¬
rich zu Mecklenbsrg - Dr. Nechtigall — Stanly.
— Cookt — Prof . Dr. Weule — Dr. W. Junker
— Dr. Schweinfurt — von der Decken — Karl
Block — Dr . Flinfch — Frobenius und viele andere,
im ganzen 32 verschiedene, nach

Indien , Afrika «nd die Inseln
des stillen Ozeans

führt, mit Freuden begrüßen. Unter dem Titel:

♦ “

unter den Wilden von Indien » Ozeanien»
Afrika

erhalten wir von 32 berühmten Forschern, die zum ersten
Male mit den wilden Bewohnern in Berührnng ge¬
kommen sind, wahrhaft klassische, hochinteressante, allgemein
verständlich geschriebene Schilderungen über Litten und Ge¬
bräuche der Kannibalen und Wilden, über ihr Lebm
und ihle Kultur, lieber ,80 Abbildungen und Karten,
fklzzen nach Original-Aufnahmen begleiten den Text und
erhöhen noch den Reiz der vielseitigen und belehrenden Schil¬
derungen. Jeder einzelne Werk dieser berühmten Forscher
kostet 10 dir 20 Mark, während wir dieses Werk, das von
32 Forschern interessante Berichte und Erzählungen auS ihren
Werke» bringt und somit über die so teuren Reisewerke einsn
allgemeinen Üeberblick gibt zu dem außerordentlich

billigen Preis von M 3.5V
elegant gebunden

unseren Lesern abgeben.
TS ist selten ein Werk so vielseitigen, interessanten und

belehrenden Inhalts geboten, wie dieses und eignet sich das¬
selbe deshalb vorzüglich als

Haus - und Familienbuch für Jung und Alt,
wie auch speziell als GefchenKwerK.

Außerdem bringen wir die

Neue Folge
von Friedrich Gerstäcker 's Erzählungen zum verkaufe.
Wir haben uns deshalb mit der renommierten Verlagshand,
lung in Verbindung gesetzt und mit derselben einen Abschluß
gemacht, der uns in den Stand setzt, diese neue Folge un¬
fern Lesern ebenfalls zum billigen

Ausnahmepreis vonM . 3.—
2 Prachtbände elegant gebunden

in bekannter guter Ausführung illustriert von dem Künstler
Karl Mühlmeister , abzugeben, so lange der Vorrat reicht—
Die neue Sammlung enthält wiederum in zwei arken,
illustrierten Bänden eine Fülle des reichhaltigsten Unter.
Haltungsstoffes , unter andere heben wir hervor:

Gold . Tin kalifornisches Lebensbild. — Die Blauen
U. die Gelben . Venezuelanisches Charakterbild. — Unter
den Peuheneten . Chilenischer Roman.— DaS alte Haus,
Erzählung. — Briese eines Nachzüglers, aus dem Feldzuge
1870/71. — Kleine Geschichten aus der Fremde: Dar Kapi¬
tol von Quito. — In den Backwoods und vieler Andere.

triick-irbeiten
Jider Art fertigt In geschmackvoller
Ausführung zu billigen Preisen die

„Tannnsboten“ ■Druckerei
Audenstrasse Nr. I Fernsprecher No. 8
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Erlebnisse berühmter ForscherZ
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Aw  iü ilk
um.

„Künstliche Höhen$
nach Sanlt-Rat Dr. Hugo Bach, Bad

Hebung des Stoffwechsels, Blutdruckher
Oszillierende Ström*

rar Behandlungm Hen- u. GefässkranU»ü.
Dr. Kampf, Geh. Med.-Rat, Honorar Prof.

Diathermie
Wirme Tiefen-Applikatioa rar Behandlung
Gelenkrheumatismus, Jsehiasn. Gicht nach Dri
Das Institut steht Jedem Arzt zur persönllehen

seiner Patienten zur Verfügung*"
Institut für elektrische und physikalisch,

Lange MelleS. Fernsprecher„
Aerztl. Leitung Klsseleffstrasse 11. Fernspr

Landgräflich Hess, eoncess.

Landesbank
Homburg vor der H5he.

Vorschüsse auf Wertpapiere
Discontierung von Wechseln

Eröffnung tob  Conto-Correnten und
provisionsfreien Checkrechnungen

Annahme von Spareinlagen
An- n. Verkauf Ten Wertpapieren,

Checks und Wechseln
Auf Ausländisch # Plätze,

Aufbewahrung und Verwaltung reu
Wertpapieren nnd Wertsachen.

Vermietung voii Safes in unserer teuer-
u. einbruchssicheren Stahlkammer.

VenobriftBiiltsiga

Feldpost - Karten
(auch solch « mit Antwortkarte)

auf schreibfähigem KArton gedruckt
sowie

Feldpost - Briefe

zu haben bei i

Franz Becker,
Louisenstrasse Hi.

F. Supps , Buchhdl. Louisenstrasee 831/*

Färberei, chemische Waschanstalt
Begründet 1867

«! • Küchel
Bad HomburgvdH„Louisinstr. 21,Telef.331
Schöne Ausführung , schnelle Bedienung

= = = == Massige Preise . -- .
- - - (815

Wohnung
im 3. St . 4 Zimmer nebst Küche re
zu vermieten. Zu erfragen
943a Louisenstraße 611/,

Schöne
3 Zimmerwohnung

im 1. Stock mit allem Zubehör auf
Juli zu vermieten.

1206a Heuchelheimerstraße10.

4 Zimmerwohnung
im ersten Stock mit Zubehör sofort
zu vermieten 534a

_ Louisenstratze 139.

Eine schöne
3oder2Zimmerwohnung
Mlt Zubehör und Garten. Anteil zu
vermieten (1229a
Ober Eschbach Hauptstraße 76

Schöne
3 Zimmerwohnung'

mit allem Zubehör zum 1. I li zu
vermieten. (1310a
_ Wallstratze 11.
2 Zimmer und Küche

im Hinterhau- sofort zu vermiete».
495a Doiotheenstraße 11.

EvangelischeArbetterve
Mittwoch den

>'/, Uhr
I.

'» *abends8'
zum „Römer*

Monatsversauivi
Um zahlreichen Besuch wich

Der v,

HO.
Bold - und Silbi

sowie Brill«
in altbekannter Güte ,

Wilh . Sadt
Uhrmacher, Goldarbeit« „j
Elisabethenstr. 44 pari(

Reparaturen
werden gewissenhaft »
Kaufe gegen sofortig,
oder nehme in Zahloi|

Platin, Bold, Silber, l
«Ite ZahngebisM.

Tüchtige
Arbeiterin!,«

gegen guten Lohn sofort
Putztücherfabrik

Allkiajlttztaiikl
ihn Fr«

zur selbständigen Leitung eine
Wirtschaft ohne Küche gesch
erfragen in der Gesel"'
Bl. unter  1445.

Arbeiters
Fra«

für Gartenarbeit gesuht
Gärtnerei B

1440)_ GonzenheW
Hotel-Pensioil

in bester Kurlage enthaltend li
gestatt. Zimmer, Speisesaal, ^
großer Garten usw. u«D
sofort zu vermiete «. ^
günst. Bedingungen zuverl«
Näh. 3 . Fuld , Louisenstich

Line schöne
3 ZimmerwohM

i« L. Stock zu vermieten
Sluckenstemintj l»

470a Zu erfragen; "

Landgrafenftr. 38 Hl
3 ev. 4 Zrmmerwohnung-
an ruhige Leute zu oermie"

Näheres: Löwengefl »>

5 ZjUAkkMh
mit Bad, Gas -und el
«vdern eingerichtet zu »
444«) Ferdinands-Anlage

JmMllenteilGov
Gartenstraße 8, Scke

gut möbl. ev. auch leer,
Etage v»n 3 gimmen"
Bad, Veranda, elektr. L«
vom Kurpark— I Win.
bahnhaltestelle zu venn.,
zimmer kann dazu gegeben

Eine freundliche
2 Zimmerwoh

im 1. Stock mit Balkon,
Zubehör passend für *
vermieten. Preis 300 -
373a)_Gluckenstein2—3
mit Gartenanteil zu ve
1359a Dietigheimer

Mer«»tWOrtlich fiir Sic SSitfiUtte *« 8»te»rtch Nachmann; f»r dr« AazetO. tell: Oeimrich SchAvt- druck cd SuU * « chadr'». Uuchvr»ckerll. Bad Homdar, v. d."Z
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^ TüeHem guten Willen der
, ^ /csandtschaft in Berlin über¬
all ® aewisiermatzen die göttliche
rcl P, rtfßtc Landsleute sah. Der-
fi»1 nicht weiter gehen."
die

.A nichts lächerlicheres und
i>n ^ en als eine Regierung, die
""̂ ileberreifer Greuelberichte zu-

tnit^ « ährend sie, nach engli-
es andererseits nicht für

nie l®t 'nch irgendwie ernsthafter
I eltt lLtun0 der Lage der gefange-
^ ft zu kümmern. (Zs. Frkf .)

Mittwoch : Konzert der Kurkaprlle
4—6 Uhr und von 8—9' , Uhr.

Donnerstag : Konzert der Kurkapelle von
-6 Uhr. Im Kurhaustheater abends 8 Uhr:

Ein Gastspiel von Mitgliedern des Mainzer
Stadttheaters : Jugendfreund «». Lust,
piel in 3 Akten von Ludwig Fulda.

Freitag : Konzert der Kurkapelle van 4
bi» 6 und oan 8—9'/, Uhr.

Samstag : Konzert der Kurkapelle von
-6 Uhr und 8- 9-/, Uhr.

Op. Oer Freischütz
Weber -Lux

7. Rudolfsklänge , Walzer Joh . Strauss
8. Melodienkongress . Potpourri Conradi

^rche Mitteilungen.
^ „ .itelt. Einbrüche.

ist ein Handwerker! Es
** Handwerkern" sogar Spe.
:t. ifit Gewerbe so vollendet au»-

/ -rachmann aus der Art der
1 mit Sicherheit auf eine ganz
’üii schließen kann. Es liegt
Lim Interesse jeder Familie.

hu Arbeit" dev unliebsamen
. «men"zu lassen. Ein nruartiges

mUtel bi-t-t uns di- Elektri-
'̂ cklafzimmer oder .einem belie-
^ «nRaume aus , können sämtliche

eine, Fernschalters durch
fVtn  einfachen Klingelknopf mit
'/ ' . erleuchtet werden. Der Dieb
Kl Plötzlich«H-lligleit. die ihn
> überrascht, daß er vergitzt,

,.ia in Sicherheit zu bringen.
Annehmlichkeitensind aber nur
».ilLkN Lichte möglich, welches seiner
« Me wegen, besonders jetzt in

t mit ihrem Petroleummangel,
« allere Verbreitung findet. Da
Mdmittel erforderlich find, auch
, -rlamme vorhanden ist, ist die

. «eleuchtung völlig gefahrlos . Daß
§bMiger ist. als das Licht der
LI Petroleumlampe, welche oft
„dm mutz, darf als bereits allge-

Lnt vorausgesetzt werden. Zu all
iMbmlichkeiten kommt nun noch
Z \o datz in absehbarer Zeit das
.»sein einer elektrischen Lichtanlage
.den praktischen, sparsamen Haus-
«eichnet. sondern auch einen Schutz
,«n nächtliche Einbrecher.

Kurt, ««« Bari
Sonntag , 30 . April.

Von 8—9 Uhr Morgenmusik an den Quellen.
Leitung : Herr Konzertm . Willem Meyer.

Abends von 8—9' /a Uhr Konzert.
1. Unsere Marine . Marsch Friedemann
2 Ouvertüre z. Op . Indra Flotow
3. Die Lautenschlägerin . Gavotte Komzak
4. Fantasie a. d. Op. Die verkaufte Braut

Smetaua
5. Rumän . Liebestraum .jWalzer Ocki -Albi
6. Mädchengesang Dupont
7. Orientalischer Zug Blon

Christliche Versammlung . Elisa-
iethenftr. 19»,I . Ied . Sonntag Vorm'

11—12 Uhr für Kinder; jed. Sonntag Abend
on 8—9 Uhr öffentl Dortrag , jeden
Zonnerstag abend 8% Uhr Bibel- und Ge¬

betstunde.

Stadt Bad Homburg v . d. H.
Marktbericht

Choral : Allein Gott in der Höh sei Ehr.
2 . Fürs Vaterland , Marsch Millöcker
3. Ouvertürez . Optte . Flotte Bursche Suppä
4. Königs Gebet a. d. Op. Lohengrin

Wagner
6 . Morgenblätter , Walzer Strauss
6. Fantasie a . d. Op. Der Waffenschmied

Lortzing
Nachmittag von 4—6 Uhr Konzert.

Leitung : Herr Kapellmeister J . Schulz.
1. Alte Kameraden . Marsch Teike

Ouvertüre Ein Morgen , ein Mittag , ein
Abend in Wien Suppe

3. Stelldichein . Intermezzo rococco Aletter
Grosse Fantasie a. d. Op. Lohengrin

Wagner
Ouvertüre z. Op . Mignon Thomas

6. Gebirgskinder . Walzer Ziehrer
7. Peer Gynts Heimkehr und Solvejgs Lied

Grieg
8. Soldatenleben . Patr . Potpourri Apitius

Abends von 8—9' /, Uhr Konzert.
1 . Ouvertüre zu Wenn ich König war Adam
2. Ave Maria > Schubert
3. Malaquena aus Boabdil Moszkowski
4. Ungarische Rhapsodie Nr . 1. (anBülow)Liszt.
5 . Frühlingsluft . Walzer Strauss
6 . Largo Händel
(Violinsolo : Herr Konzertmeister Meyer.

(Harfe : Frau Pfeiffer .)
7 . Deutschi .in Waffen . Marsch Blankenburg

Allgemeine Oetskrankenkafie j«
Bad Homdur, vor der Höhe.

In der Zeit vom 17. April bi» 22. April wurde»
oon 140 erkrankten und erwerbsunfähigen Kassen¬
mitgliedern 120 Mitglieder durch die Kassenärzte
behandelt, 14 Mit,lieber im hiesigen allgemeinen
Krankenhause und 6 Mitglieder in auswärtigen
Heilanstalten verpflegt. Für dir gleicht Jett wurden
ausgezahlt : M . 12 0,45 Krankengeld, M . >(K—
Unterstützungan 2 Wöchnerin, seiner an 6 Wöch¬
nerinnen M . 28,50 Stillgeld , für ~ Lterbefälle
5OT. — . Mitgliederbestand 2633 rnännl., 3488
weibl. Sa . 0121.

ür die Zeit vom
Warerr-

Bezeichnung.
A. Gemüse.

Weißkraut .

Wirsing.

Rotkraut

Rüben gelbe.

. rot » .

, weiße

25. bis 29. April 1916.

»Nkdri». Höchster tzSust».
Vreta Prei» Prei»

ML Vt. m.  Pf . M. Ps.

5.

Ev «ngel . Jüngling »- und Männer
verein • Homdnrg.

Dereinrraum : Kirchensaal der Erlöserkirche.
Sonntag , den 30. April, abends 8*/, Uhr:

Konfirmandenabend, Lichtbilder,  Balkan«
taaten nnd die Städte der Bibel . Mittwoch:
!if)r ; Trommle, und Pfeifer . Donnerstag 9 Uhr:
Posaunenstunde,

Jeder sunge Mann ist herzlich eingeladen. Ben
einsraum Kirchensaal 3.

Karotten
Spinat Winter
Rosenkohl
Krausekohl .
Schwarzwurzeln
Kohlrabi unterird
Zwiebeln
Kopfsalat Mistbee
Endivien
Feldsalat

Karwffeln

1 Stck. -
l kg. -

1 Stck. -
1 kg. -

I Stck. -

II Bdl. -

} & - - - - - ~
1 kg. -
1 . -

1 Bdl . -
1 kg. -
1 kg. — 40 - 80 — 50

1 Stck.
1 kg.

40
15

80
20

— 40
— 151 Busch

1 Stck. -
1Port . - - -
1 kg - - -
1 kg. —12' /, —12i/a—12' /,

50 . 6 30 6 30 6 30

der

Veranstaltungen
Aur - Verwaltung.
Programm für die Woche
m  BO. April bis 6. Mai.

Morgenmusik an den Quellen
di, 9Ui.

Konzert der Kurkapelle von
ol mn8—9V- Uhr.

Konzert der Kurkapelle von
id«on8—9V* Uhr.
otog: Konzert der Kurkapelle von
i oon8—9'/» Uhr. Operetten-

Gottesdienft - Ordnung
katholischen Pfarrei Mariä Himmelfahrt

zu Bad Hamburg.
Weißer Sonntag,  den 30. April:

hl. Messen 6. 6i/, , 8 und 11'/, Uhr.
Frier der Erstkommunion der Kinder 8 Uhr.
Nachmittagsandacht: 5 Uhr (Ansprache und

Prozession .) _ _
An den Wochentagen: Montags und Donners

tags , morgen» 7 Uhr (nach der neuen  Zeit)
Schulmesse, an den übrigen Tagen : morgen» 8
Uhr heil. Mesie. 6, 0'/, und 7 Uhr: Austeilung
der hl. Kommunion.

Jeden Abend 8 Uhr : Maiaadacht. •

B. Obst.

Winteräpfel .
Winterbirnen

1kg. 30 — 60 — 50

C. Sonstige
Lebensmittel.

Landbutter .
Landeier frische
Eier .

Marktlage : Gemüsezufuhr genügend.

1 kg. 4 80 4 80 4 80
1 Stck. — 23 — 26 — 24

— 21 - 24 — 21

Montag , den 1. Mai/
Von 8—9 Uhr Morgenmusik an den Quellen.
Leitung : Herr Konzerm . Willem Meyer.
1. Choral : Ach bleib mit deiner Gnade.
2. Soldattnblut . Marsch Blon
3 . Ouvertüre z. Optte . Frau Luna Linke
4. Kirchenarie au » dem 17. Jahrhundert

Stradella
5. Leben und lieben , Walzer Faust
6. Fledermaus . Potpourri Strauss

Nachmittags von 4—6 Uhr Konzert.
Leitung : Herr Kapellmeister J . Schulz,
1. Husarenvedette . Marsch Fucik
2. Ouvertüre zu Rosamunde Schubert
3. Zwei Spanische Tänze Moskowski
4. Fantasie a.Schumanns Werk . Schreiner
5. Ouvertüre z. Optte . Ein Walzertraum

0 . Strauss

Gottesdienst -Orduung
der kathol. Pfarrei St , Johannes der Täufer

Bad Homburg Kirdorf.
Weißer Sonntag , den 3 '. April. 7 Uhr Früh-

messe; 9 Uhr : Hochamt mit Predigt , Feier der
Erstkommunion der Kinder; 2 Uhr : Andacht;
l/,8 Uhr abends : Kriegsandacht.

Werktags  7 Uhr: heil. Mesie.
Jeden Abend '/,8 Uhr: « r i e g s g r b e t stu n d e.

Der heutige Tagesbericht
war

Evangel. Jungfrauen - Verein, bfe $Uf DUltfelCQUtUJt)C5
Sab Homburg v. d. Höhe.

Sonntag , den 30 , April : Keine « er
sammlung. Teilnahme an der Konfirmanden,
werbrfeier des Ev. Iüngltngsvereins.

Handarbeitsstunde bei der Stadtschwester
fällt bis auf weiteres aus.

Sonntag nachmittag 4 Uhr : Sandel-
mühle spielen.
Jedes junge Mädchen ist herzlich eingeladen

Blattes
noch nicht eingetroffen.

W © limiiiji * - Anzeiger.
Zn Gonzenheim
Urstr. 48 neb. d. Bahndamm
>gimmerwohnung

chk nebst großem Garten
>vermieten. “ 1175a
Idaselbst.

Ein.

Zimmerwohnung
194a

Haingasse 18.

1 Zimmerwohnung

Wohnungen1. Stock
2 mal 5 Zimmer mit Zubehör aus
Wunsch auch Gartenanterl zu verm.

Höhestraße 10 und 10a
590a Bad Homburg v. d. H,

zu vermieten.

Höhestraße 19

Kleine
Mmei-Wohnung

W « . (1222a
Viettgheimerstr . 17.

In meiner Villâ 4?a
Hamburger weg  65 (Gemarkung
Gonzenheim) ist der 1. Stock, ent-
haltend 4 Zimmer, Bad , Balkon,
Veranda , 2 Fremdenzimmer mit
Veranda , Ga «, elektr. Lrch' , Garten-
anteü auf sofort zu vermieten

Näh I . Fuld , Louisenstr. 26.

Erne schöne

2 Zimmerwohnung
nebst Küche an ruhige Leute per
sofort zu vermieten. Zu erfragen
in der Geschäftsstelle ds . Bl . u, 527a

2 Zimmerwohnung
mit elektr. Licht und Gas , sowie
sonstigem Zubehör sofort zu ver« .
449a Mühlberg 11, I

Gymnasinmstraße 14
herrschaftliche 6 gimmerwohn¬
ung pari, oder2. Stock auf sofort
zu vermieten. 1280a

Näheres I . Fuld , Sensal,
und im ,Hause selbst 2 St.

In schöner Lage
sreundlicheZ ZiMMerWuhllUNg

Im 2. Stock
sofort zu vermieten. Zu erfragen
1271a Untertor 5.

Zimmer und Küche
in Gonzenheim zu vermieten.
S26a)Näh. Frankfurter Landftr. 64.

Elisabethenstraße 32
sind gute und einfach möblierte
Zimmer zu vermieten. 933a

3 Zimmerwohnung

meines - aufes ist die Woh-
nung  bestehend au« 3 Zimmern,
Badezimmer, Kammer mit wertere«
Zubehör an ruhige Leute preiswert
zu vermieten. (1036a

Zu erfragen bet
August Schickt» Hsingafie1, I.

Schöne

3 Zimmerwohnung
evt. mit Laden, Zubehör, Gas,
Wasser re. zu vermieten. 1127
Hugo EppsteinLlissbethenstr. 5/7.

Line freundliche

Preiswertt SMinattti
Schöne

3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör Schulstraße 11 II.
zu vermieten.
424a ) Näheres I Fuld.

zu vermieten. Näheres ((443a
Ferdinands -Anlage 19p'

„ Schöne

gimmerwohnung
t "; Zimmer und Zu-
.. cvStock  Mernes Hauses
dkg, früher zu verm,

a? ^ 0nna  Acker.
^Auckensteinwea 8,

| l)i. otmmcrtDo
rv . -- - . .^ Wohnung

ei'sg ' 2'cht zu »ernteten
^au-naterialiengeschäft.
* « aeumletii

1 wt? ranffuTttr fc - 37/
^tn "achmitiags.

1»

Sehr schöne geräumige
4 Zimmerwohnung

im 2. Stock mit ollem Zubehör
Balkon, elektrischem Licht, Gas etc.
an ruhige Leute zu vermi ten.
1169a Lou-senstraße 43.

Zu vermieten
schöne gweizimmerwohnung
(Gas , Wasser und sonstiges Zube¬
hör.) Daselbst auch eine kleinere
Wohnung, welche zugegeben werden
kann. (864a

Näheres Obergasfe 1l.

Hübsch möblirtes
Mansarden-Zimmer

Schöne Aussicht sofort zu vermieten.
Woche Mark 3 . 692a

M . Willert , Mühlberg 21.

4 Zimmer-Wohnung

Wohnung von

3 bis5Zimmer

Kleine freundliche 1063a

2 Zimmerwohnung
zu vermieten. Löwengasfe 17.
Erfrag . Wagner Dietrghermerst . 13

im 1. Stock (Llisabethenstraße) per
1. Juli . Im Hinterbau  kleine
2 — 8 Zimmerwohnung , 1
heizbares Zimmer sofort
Zu erfragen der 1136a
Lugen Sadtler , Dretrgbeimerstr. 16.

mit Balkon u. sämtlichen Zubehör
zu vermieten, daselbst schöne
2—3 Zimmerwohnung

mit Küche im Hinterhaus
481a ) Näheres Promenade 11.

Moderne (7? 1a

4 Zimmerwohnung
mit Bad , Mansarde und allem Zu
behör zu vermieten

Dretigheimerstr. 24.

8 Zimmerwohnung
mit Bad , elektrisch Lrchr, Gas und
allem Zubehör eventl. auch Heizung
in schöner Lage Nähe des Kurgartens
zu vermieten.
1366a Berthold, Ludwigstraße 4.

Herren Größe
Hackenstresel 40/48 v. 12.50 Mk. an

36/39 v. 11 — „ *
Damen

Schnürstiefel 36/42 v. 9.50 Mk. an
Halbschuh v. 7.50 Mk. an
Spangenschuh „ v . 8 .50 Mk. an
Lederpantoffel „ v. 4 .75 Mk. an
Hauspantoffel * v. 1.50 Mk. an

Kinder
Schnürstiefel 18/22 v. 2.25 M . an

„ 23/24 v. 4 50 M . an
„ 25/26 v. 5.— M . an

27/30 v. 7.50 M . an
" 31/35 v. 9.50 M . an

in braun und schwarzen Leder mit
und ohne Lackkappen.

empfiehlt

Schuhlager
Karl Bickel

(29

SNnd'sche Sttftsgasse 20.



Rr . 100
Ba > jkmlnttg v . fe.

:*:' - ,"-.."
rg.

im 39. Lebensjahre.

Auf dem Felde der Ehre starb am 25. April mein
innigstgeliebter Mann, unser treubesorgter Vater , Sohn,
Bruder , Schwiegersohn und Schwager

Polizeistunde betreffend^
tschaftv, „n°ch

,li« «ui

oritz Kahn

Die Polizeistunde für Gast, und Schankwirtschos,.
Nacht vom 30. April zum 1. Mai auf 12 Uhr, noch?
Zeit 11 Uhr bestehen. 03 ^

Bad Homburg v d. H.. den 28. 4. 1916.
_ Polize io e r wal tu.

Für die Woche vom1.—7. M,
werden wiederum 50 Gramm Butter für jede Pers^

Bad Homburg v. d. Höhe, den 29. April lgi 6 ” Hl
Der Magistrat . ¥' » *[

Glück
Bad Homburg, den 27. April 1916, ll II

► Lichtspiele A . . .
Xirdorferstrasse 40 . 11ll

In tiefstem Schmerz:
I . N. d. Hinterbliebenen:

Frau Rosa Kahn , geb. Taub,
nebst Kinder Fritz , Max und Ernst.

.'>• •'ZrS’!-'E'

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hier¬

mit die traurige Mitteilung, daß unsere liebe Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter, Schwägerin und Tante

Frau Charlotte Weil Wwe.
geb. Lreutz

nach kurzem schweren Leiden im 72. Lebensjahre sanft dem
Herrn entschlafen ist.

Bad Homburg, den 29 April 1916.

Die trauernden Hinterbliebenen:

1474

Familie Philipp Weil
Familie « arl Weil
Familie A. Reichardt
Willy Weil z. Z. in Garnison.

Die Beerdigung findet Sonntag den 30. April nach¬
mittags halb 7 Uhr vom Allgemeinen Krankenhaus aus statt.

Hmbiirzkr Sdjiifefngefflirdjiirt(«. U.)
Unter Allerhöchster Protektion Seiner Majestät

. Kaiser Wilhelm II.

Wir erfüllen die traurige Pflicht, unsere Mitglieder von
dem Ableben unseres Mitgliedes

Herrn Friedrich Sander
in Kenntnis zu setzen und bitten, dem Verstorbenen zahlreich
die letzte Ehre zu erweisen.

Der Vorstand.

Beerdigung Montag , 1. Mai , nachmittags 3 Uhr
vom Portale des kath. Friedhofes.

Zusammenkunft halb 3 Uhr in der Wolfsschlucht.
1467

Hamburger

SiWm-itfcllftaft«f.U.)
Unter Allerhöchster Protektion Sr . Majestät Kaiser Wilhelm II.

Beginn der Schießübungen
in Dornholzhausen, Sonntag den 30. April nachm, von 3 Uhr ab.
wozu die verehrl. Mitglieder hierdurch höfl. eingeladen werden.

Der Vorstand.

Waschkessel, Verzinkt.  Geschweisst.
Sofort lieferbar, Im oberen lichten Durchmesser von-

cm . 56 60 64 68 71 75
WT*  ! 8T 20,—  23 .— 25— 28 50 31.50
Die Kessel sin! it. Sachverständ. Urteild. gewichtl. vereid
Chemikers Fehn , Helmstedt, vorzüglich auch f. Schlacht¬
zwecke und Marmeladenkochen geeignet. Verkaufsstelle:
Frankfurt a . M. Braubachstrasse 7 III. I

Morgen Sonntag nachmittags4 und abends 8y<^
Der herrliche Sensationsfiln , J,<ji ««<!

Das verhängnisvolle Schi*
Ein Volksdrama in 3 Akten in der Hauptrolle der L.

holländische Künstler Theo Bouwmest Q|l

Optisches Jnstitut
J . Löwenstein
Louisenstrasse 43%. Telefon 380.

gegenüber der Audenstrasse.

PurlikMftkiillikskl
sowie sehr gute Offizierreitstiefel
Größe 46. Großer Posten wollener
und baumwollener Futterstoffe,
gute Qualitäten, sowie Drillanzüge
und ungefähr 1500 gute Ziege
zu verkaufen. (145<

Promenade 11%parterre.

6 Zimmen»,
mit' allem Zubehörim!.
Hauses Ferdinandstrai, d
1. Juli ab zu vermiet«,)beliebe man
Louisenstraße 107n

Schaufenster Dekorationen
aller Art sowie Laeksehriftplakate

fertigt Feldgrauer bill. ständ. am
Platze . Off, u. F,  1477 GescLäftsst.

3 Zimmerwotz
2. Stock mit Gas, ißu
Zubehör zu vermieten"

Staudt,  Louisen

Keichhaltigvs Hager in
Drillen, pincenez, sseidstechern, 'Kom¬

passen, Lupen, Kastenmessern,
Thermometeru. Barometer.

Anfertigung von Augengläsern
nach ärztlicher Vorschrift , sowie
gewissenhafte u. korrekte Anmes¬
sung von Brillen und Princenez.
Lieferung von Krankenkassenbrillen.

Besteingerichtete Reparaturwerk-
stätte für Optik und Glasschleiferei
mit Motorbetrieb. (1459

Reparaturen sofort und billigst.

Möbl. Zimmer
zu vermieten. (1482a

Höhestrutze 42 I.

Landhauswohnung
gesucht. Offerten unter Hai. R. 712
an Rudolf Mosse , Berl. Ha lensee

Möbliertes
Wohn- und Schlafzimmer
zu vermieten. (1471a

Höhestrahe 44.

Manfardenwb
3 Zimmer, Gas. Wasi«!
stigem Zubehör sofort
an ruhige Leute zu ve,
1017a) Saalburzft

Eine Woh
im Hinterhaus mit Ga
Zubehör per sofort zu
1096a Hg

bihliegwagen
billig zu verkaufen. (1456

Heuchelheimerstr . 12.

Schöne M ?ä
5 Zimmerwohnung

und Zubehör Ga» und elktr. Lichr,
eventuell2 Zimmer als Werkstatt
zu benutzen, preiswert per 1. Juli
zu vermieten. Eingang Dorotheenstr.

Näh. Thomasstraße 12 pari

2 Zimmerwoh
mit Zubehör an kleine'
1. Juli , auch früher pj

Näheres <
1285a Louisensk|

Guterhattener, gebrauchter

linlfrfpottitiajf»- . . gesucht.
Näh. Ang. m. Preis unt. K 1473

Saalburgstraße 2.
Schöne 3 Zimmerwohnnng
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
1261a Näh Eastillostraße2- 8.

Nähe des^
größere Stallungen mit
behör, auch zu Lagerrh
eignet zu vermieten. .
Jean Koffer, Ferdina.

Telefon 335.

Maikäfer
werden p. Liter 5 Pfg . angekauft.

Vogel-Nährmittel
Fries , Gonzenheim,

1451) Frkf. Landstr. 111.

Schöne
3 Zimmerwohnung

im 1. Stock Seitenbau, sowie kleine
Mansardenwohnung zu vermieten.

Zu erfragen Karl Färber,
1320a) Löwengaffe 11a.

Schöne groje
3 Zimmerrool

mit Zubehör zu vermiete»)
658a Thomas

Eine unabhängige jungeFrau
oder Mädchen

zum Putzen gesucht. (1453
_Schwedenpfad 14.

2 Zimmerwohnnng
mit Küche ab sofort zu vermieten
718a) Waffenhausstraße 2.

Gluckensteintoeg!
2mal»  gimmerwoh
Zubehör ev. im Gl
vermieten. Näheret

Eastillostrch■

Möblierte Zimmer,
einfache und bessere, zu vermieten.
1408a) Elisqbethenstr. 24.

2 Fräulein suchen

Sai|oit mtiiS'ctDittfttlle
in kl. feinem Hoiel oder Cafe. Gute
Zeugn. vorh. Bfe. u R . 216 Ann..
Exp. RosiefSky Bonn erbeten

Kleine Wohnung
im Hinterbau. auch einzelner heiz,
ban s Zimmer zu vermieten. Zu er¬
fragen unter 861ain der Geschäfisst.

Große helle
Werkst»«

zu vermieten.
F . Supp , Louise»ft»jk!

Jung. kr. Mädchen
für Küche und Hausarbeit so
fort gesucht. (1469

Promenade 8t.

1. Stock
bestehend aus 3 Zimmern mit Balkon,
Kücbe abgeschlossenem Vorplatz und
Mansarden per 1. Juli zu vermiet.
896a Elisabetbenstraße 38.

Küferlehrling
bei freier Station gesucht.

Frankfurt a. M .-Süd
1439) Neuer Wall 4.

Tülhiigt Schneideri«
nimmt Arbeit in und außer  dem
Haufe au. Nähere» durch (1463

Frau Braun,
Elisabethenftraße 12.

Lebende Goldfische
eingetroffen 1476

Pfaffenbach.

Schöne
3 Zimmerwohnung

mit Balkon, Bad, elektr. Licht, Man.
sarde, Haltestelle der Elektrischen in
Gonzenheim zu vermieten

Zu erfragen 998a
Hauptstratze 14 im Laden.

Drei» odu
Vierzimmerwoh

auf 1. Juli zu vermiete»
Zu erfragen Wallst

E-ne schöne 638a
4 Zimmerwohnung

mil Bad und Loggia nebst Zubehör
zu vermieten. Zu erfragen
Louisenftrahe irr h im Laden.

oder

3 Zimmerwohnung
IM 1 . Stock , mit allem Zubehör ist
versetzung-halber per sofort
1. Juli zu vermieten.
1166a Höhestraße9

Kleinere WohnungSchön möbl. Zimmer
zu vermieten. (1470

Louisenstratze 88 II._ _
km  ftairtgtttU: Ottuttch« chutt « nt* « d < « 1a» B«d » »- »

2 Zimmer, Küche, Ga«, Wasser mit
allem Zubehör sofort zu vermieten
1479a Dorotveenstraße  21 .23

Eine Woh»
bestehend au- 3 Zimmer»,
behör, Elektr. Licht und8
vom 1. Juli ab zu oerir"'
1254a Herrnacker Nr.

Schöne
4 Zimmerwoh«

mit Loggia, Küche, Lad
behör, der Neuzeit enM
gerichtet, und Hausgarieni
in bester Lage ist uM
Bedingungen sofort oder
vermieten. Näheres W'

Schüler , Saalbu

Louisenstraße
1. Stock 8 Zimmerwck
allem Zubehör ganz^
auch für Büro geeignet

Näh. im Gartenhal»^

Am Mühlbei
hübsche 3v, . , __

406a)
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